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E in ladung zur  Pressekonferenz 
 
Bernhard Heiliger 1915-1995: Kosmos eines Bildhauers 

5. November 2005 bis 15. Januar 2006 
 
 
Sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren, 
 
eine Vielzahl der Skulpturen des Berliner Bildhauers Bernhard Heiliger (1915-1995) prägen auch heute noch 
Straßen und Plätze in ganz Deutschland: Zu den bekanntesten dieser Werke zählen u. a. die Flamme von 1962-
63 auf dem Ernst-Reuter-Platz in Berlin, der Relieffries am Haus der Bremischen Bürgerschaft von 1964-65, 
der Auftakt von 1962-63 im Foyer der Berliner Philharmonie, der Große Phönix I von 1966 vor dem 
Germanischen Nationalmuseum in Nürnberg sowie der Große Phönix III von 1966/92 im Atrium des ZDF-
Hauptstadtstudios. 
 
Die Bernhard-Heiliger-Stiftung zeigt zum 90. Geburtstag Bernhard Heiligers vom 5. November 2005 bis zum 15. 
Januar 2006 im Martin-Gropius-Bau Berlin die umfassende Retrospektive eines der bedeutendsten deutschen 
Künstler der Nachkriegszeit. Heiligers umfangreiches Schaffen wird in dieser Ausstellung in seinen wichtigen 
Abschnitten vorgestellt. Insgesamt über 100 freiplastische Arbeiten, davon 16 Großplastiken wie Montana I von 
1968 aus dem Park der Villa Hammerschmidt, der Figurenbaum von 1958 vor dem „Kanzlerbungalow“ in Bonn 
sowie die große “schwebende“ Hängeskulptur Kosmos 70 von 1963-69 (bis 1994 im Westfoyer des Berliner 
Reichstags), bezeugen die bis heute ungebrochene Kraft und Dynamik des Künstlers. Dazu kommen mehrere 
große Reliefarbeiten und Assemblagen, eine Auswahl aus dem zeichnerischen Werk sowie Heiligers berühmte 
Porträtköpfe, u.a. von Politikern wie Theodor Heuss und Ludwig Erhard sowie Künstlern wie Karl Hofer und 
Alexander Camaro. Die Retrospektive verdeutlicht die künstlerische Entwicklung Heiligers von der Figuration zur 
Abstraktion und präsentiert die Vielfältigkeit seiner künstlerischen Ausdrucksfähigkeit in unterschiedlichen 
Materialien wie Bronze, Zement, Plexiglas, Aluminium, Edelstahl und Eisen. 
 
Zur Pressekon f e r enz  zur Ausstellung Be rnha rd H e i l i ge r 1915-1995:  Kosmos e ines Bi l dhau e rs  
möchten wir Sie herzlich einladen.  
 
Da tum:    Donn e rs t ag ,  3 .  N ovember  2005,  11 Uhr 
Or t :     Mar t i n -G r op ius-Bau ,  N i ed e rki rchne rs t raß e  7 ,  10963 Ber l i n ,   

in  d e r  Auss t e l l ung  im E rdgeschoss 
 
Anwesend  s ind :   D r .  Marc  We l lmann , Kurator der Ausstellung 

Sabine  H e i l i ge r , Vorstand der Bernhard-Heiliger-Stiftung 
D r .  W enze l  Jacob , Intendant der Kunst- und Ausstellungshalle  
der Bundesrepublik Deutschland, Bonn und Vorsitzender der  
Programmkommission des Martin-Gropius-Baus (angefragt) 
D r .  Klaus Schü t z , Regierender Bürgermeister von Berlin a.D. und Vorsitzender des 
Beirates des Freundeskreises der Bernhard-Heiliger-Stiftung 
H a r tmu t  S t i e l ow, Heiliger-Meisterschüler und technischer Leiter der  Ausstellung 

 
Am 3 . November 2 0 0 5 um 1 8  Uh r gibt es einen Vorbes i cht igungste rm in der Ausstellung. Die fest l i che Eröffnung 

der  Ret rospekt i ve findet am 4. November um 1 9  Uhr  im Martin-Gropius-Bau statt. B i t te beachten S ie  das  

Akk red i t ie rungsfo rmu la r  auf der  Rückse i te. 

 


